
Gesamtändernder Abänderungsantrag 

der Abgeordneten EßI, Kolleginnen und Kollegen, 

betreffend den Entschließungsantrag der Abgeordneten Ing. Maurice Androsch, Genossinnen 
und Genossen, betreffend Entzug der Zulassung von Transportunternehmen für Tiertransporte 
(814/A(E)) 

Der Nationalrat wolle beschließen: 

Der Entschließungsantrag der Abgeordneten Ing. Maurice Androseh, Genossinnen und 
Genossen, betreffend Entzug der Zulassung von Transportunternehmen für Tiertransporte 
(814/A(E)) lautet zur Gänze wie folgt: 

Die Arbeitsteiligkeit in der Landwirtschaft hat zugenommen und wird weiter zunehmen. Damit 
einhergehen aber auch zunehmende Transport- und Logistikprozesse (u.a. Verarbeitung, 
Schlachtung, Vermarktung). Selbst in der EU bzw. in EU-nahen Regionen (Nordafrika und 
Naher Osten mit ca. 500 Mio. Einwohnerinnen und Einwohnern) gibt es oft nicht die Möglichkeit 
einer ausreichenden Selbstversorgung mit Lebensmitteln und Rohstoffen tierischer Herkunft. 
Dies vor allem aus klimatischen Gründen, aufgrund fehlender Ressourcen oder aus politischen 
Gründen (z.B. fehlende Stabilität, Krieg, mangelnde Infrastruktur). 

Die Ausfuhr von Zucht- und Nutzrindern in Regionen ohne ausreichender Eigenversorgung, 
kann aus entwicklungshilfepolitischer Sicht eine echte Hilfe und Verbesserung der Situation 
vor Ort herbeiführen. Der Aufbau von Tierbeständen in armen Regionen nach Tierseuchen, 
Kriegen oder als Basis für funktionierende Versorgungsketten ist allerdings nur im Wege von 
Tiertransporten erreichbar und dann vertretbar, wenn unter wirtschaftlich zumutbaren Kriterien 
Tierschutzstandards eingehalten werden. Das Ziel ist immer der Erhalt gesunder unverletzter 
Tiere am Bestimmungsort. 

Von Bedeutung ist dabei, dass vor allem längere Transporte von kompetenten und fachlich 
versierten Unternehmen mit geeignetem Personal und dementsprechenden Fahrzeugen 
durchgeführt werden. Die Regelung der Zulassung für Tiertransporte soll somit in bestimmten 
Punkten weiterentwickelt werden. 

Die unterfertigenden Abgeordneten stellen daher folgenden 

Entschließungsantrag 

Der Nationalrat wolle beschließen: 

"Die Bundesministerin für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz wird 
aufgefordert, sich auf EU-Ebene für die zeitnahe Vorlage einer Überarbeitung der EU­
Tiertransportverordnung durch die Europäische Kommission einzusetzen, dabei soll eine 
regelmäßige Überprüfung der Zulassungsvoraussetzungen von zugelassenen Fahrzeugen 
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zum Tiertransport verankert werden. Zudem sollen jene Verstöße festgelegt werden, welche 
zum dauerhaften Entzug der Zulassung für Tiertransporte führen." 
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